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Präsis – Seite

Was für eine Saison die wir mit dem EHCW erleben durften ! Der Gipfel war natürlich 
der Schweizermeistertitel am Ostermontag ! Am Anfang der Saison wechselten die 
Hoch und Tiefs noch ab. Doch nach den Niederlagen im Cup und in der Meisterschaft 
Ende November gegen Weinfelden steigerten sich unsere Wetziker von Spiel zu Spiel 
und zeigten plötzlich eine Konstanz die in der 1. Liga vom EHCW wohl nur in den 
Jahren vor den NLB – Zeiten erreicht wurden ! Hier einige Zahlen wie erfolgreich der 
EHCW ab dem 1. Dezember spielte :

· 19 Siege in Serie !
· In den 14 Qualispielen im Dezember / Januar / Februar : nur 1 Niederlage !
· Alle 9 Playoffspiele in Serie gewonnen !
· In der ganzen Saison, während der Meisterschaft, kein Heimspiel nach
 60 Spielminuten verloren !
· Ab dem 1. Dezember 28 Spiele gespielt und nur 2 Mal verloren ! Qualisieger !
· Regionalschweizermeister 1. Liga Ost !
· Schweizermeister 1. Liga !

Auch die Zuschauerzahlen steigerten sich. In den Spielen gegen Arosa und Sierre  
waren es immer um oder über 1000 Zuschauer, toll ! Vor allem auch das Finalspiel 
in Dübendorf super Kulisse und eine riesen Stimmung ! Auch die Feier auf dem Eis-
feld und anschliessend jeweils im Molly, sensationell ! Die Auswärtsfahrten nach Arosa 
( mit dem Zug ), Zuchwil, Sierre und Dübendorf einfach geil die Anzahl Fans und die  
Stimmung ! Nochmals herzliche Gratulation an den EHCW und riesen Dank an 
die vielen Fans die unser Team immer so lautstark unterstützt haben ! Das 1. Mal  
organisierten wir die Legendenecke alleine. Herzlichen Dank allen Helfern und an unsere  
Junioren die uns immer so toll unterstützt haben ! Ohne Euch könnten wir die Bar und die  
Legendenecke nicht aufrechterhalten ! Jetzt können wir die Sommeranlässe top  
motiviert in Angriff nehmen. Die Fanclub-GV findet am 1. Juni statt. 3 Wochen später 
sind wir am 23. und 24. Juni an der Chilbi Gossau tätig. 14 Tage danach steigt am 7. Juli 
das Sommerfest im Aathal mit der 1. Mannschaft !

Die Chilbi Wetzikon wird wegen dem Jubiläum 4 Tage dauern, 17- 20. August. 
Am 22. September startet die 1. Ligameisterschaft mit einem ( hoffentlich ) starken EHC 
Wetzikon !

Iggemüüre HCW !

Euer Präsi

Chrigel Ziegler



4

10



5

Metzgerei-Wursterei 
Bahnhofstrasse 243 
8623 Wetzikon-Kempten 
Tel. 044 930 05 84, Fax 044 930 01 91 

Hauseigene Wursterei  
und Schinkenproduktion 

Sommerprogramm 2018

Datum Anlass

jeden Dienstag Unihockey im Sack / Aathal

Fr. 01. 06. 2018 Fanclub-GV

Sa. 09. 06. 2018 2. Feuerwehrmarsch in Wetzikon

23. – 24. 06. 2018 Chilbi Gossau

Sa. 07. 07. 2018 Fanclub Sommerfest im Aathal

17. – 20. 08. 2018 Chilbi Wetzikon

Sa. 22. 09. 2018 Start 1. Liga Saison 18 / 19
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Matchberichte EHCW 2017 / 18
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Das kleine Paradies im Südschwarzwald
B & B – Pferdepension – Zucht – Reitunterricht

Susanne und Peter Walter

Zum Wasserfall 2

DE-79809 Weilheim-Rohr

www.islandpferdehof-zum-wasserfall.de



14

Italienische und 
schweizerische 
Küche
Take Away

Bahnhofstrasse 280
8623 Wetzikon
Telefon 044 930 22 87

Öffnungszeiten:
Mo  –  Fr 6  – 24 Uhr
Sa / So 8  – 20 Uhr
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Coco Cup 9. Dezember 2017

Das diesjährige Team bestand lediglich zu weniger als der Hälfte aus Mitgliedern der 
EHCW Fanclub Hockeymannschaft. Wir schieben diesen Umstand jetzt einfach mal 
aufs Alter und schicken unser Stammteam über den Sommer in eine Verjüngungskur. 
Nichtsdestotrotz konnten wir eine Mannschaft zusammenstellen, welche am Ende des 
Tages als Sieger auf dem Eisfeld stand. Aber erst mal alles der Reihe nach.

Mit viel mehr Autos hätten wir wohl nicht mehr nach Basel fahren können am ver- 
gangenen Coco Cup. Aber der altbekannte Parkplatzmangel bei der KEB Margarethen 
kommt ja nicht von ungefähr, den muss man schon etwas unterstützen. Das haben wir 
denn auch getan und sind von überall her fleissig angereist.

Marco Abrecht brachte zur Verstärkung seinen Sohn Fabian mit. Gabriela, Edi und 
David luden unterwegs den künftigen Topscorer des Turniers, Valentin Fankhauser auf. 
Von äne am Zürisee kam uns zum wiederholten Male Patrick Crameri von Dynamo Slot 
zur Hilfe und aus dem Raum Luzern unterstützte uns Tanja Kiener von den Züri Oilers. 
Aus dem Baselbiet erhielten wir ein kleines Stück Heimvorteil von Vincent Engler. Und 
zu guter Letzt brachte Mike uns Remo von den Junioren als Goalie mit. Um den wurden 
wir bis zuletzt beneidet.

Das Turnier startete für uns, nachdem bereits alle anderen Mannschaften gegen- 
einander gespielt hatten. Aufwärmphase gab es keine. Dafür eigneten sich die Co-
conuts als Gegner gradsogut zum Aufwärmen. Und mit dem ersten, deutlichen Sieg 
wussten wir auch, woran wir mit unserem bunt zusammengwürfelten Team waren. 
Da lag viel Potential drin. Dieses Potential liess sich auch gegen Bäretswil abrufen,  
genauso wie beim insgeheim erfreulichsten Sieg des Tages gegen den Fanclub Dü-
bendorf. Das einzige Gegentor in diesem gewonnenen Spiel kam immerhin von Stefan, 
wohl als Gruss an die schmerzlich vermisste Susanne. Der Turniersieg war in Griffwei-
te gerückt, die Stimmung war in Hochform. Als letztes hatten wir noch Olten zu be- 
zwingen. Und da wir schon den ganzen Tag so im Schuss waren, erledigten wir auch 
diese Aufgabe mit Bravour.

Die Coconuts als Gastgeber, so vorteilhaft sie sich auch als Gegner erwiesen, hatten 
dieses Turnier ein Mal mehr hervorragend organisiert und sorgten neben dem Spiel-
feld für permanente Heiterkeit. Leider vernahmen wir von ihnen jedoch auch, dass die 
Zukunft des Coco Cups in Frage steht. Auf Grund von kurzfristigen Absagen ganzer 
Teams ist das Turnier für sie Jahr für Jahr ein Verlustgeschäft. Hoffen wir deshalb künftig 
auf etwas mehr Motivation allerseits, damit uns dieses Stück Glück im Dezember nicht 
abhanden kommt.
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Wir freuenuns auf Ihren Besuch!

Mit Druck können wir umgehen.

Professionell, persönlich und
                   mit Sinn für Gestaltung.

• Gestaltung/Bildbearbeitung
• Geschäftsdrucksachen

 • Digitaldruck/Kopien
• Grossformatdruck

• Beschriftungen
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An dieser Stelle setzen wir unsere kleine Reihe an  
Interviews mit unserem Fanclub Nachwuchs fort. Nach 
Alex und Rico stellt sich Christoph den Iggemüüre  
Fragen. Christoph steht seit einiger Zeit abwechselnd 
mit Rico und Susi an unseren Pauken und sorgt so für 
Stimmung. Beat sprach mit ihm.

Iggemüüre : Christoph, wie lange bist Du schon 

Fanclub Mitglied ? 

Christoph : Genau weiss ich dies nicht, aber es 
dürften etwa 5 Jahre sein.

Iggemüüre : Kannst Du Dich noch an Deinen 

1. EHCW-Match erinnern ?

Christoph : Nein, nicht mehr genau. Ich erinnere mich auch nicht mehr an 
den Gegner, da war ich noch ein kleines Kind. Auf jeden Fall war es ein 
normales Saisonspiel und ich sagte mir, ich will weitere Spiele besuchen ! 

Iggemüüre : Du und Rico sind zusammen mit Stammkraft Susi an den Pauken. 

Wir sind froh, dass es endlich Nachwuchs gibt und nie eine Pauke verwaist im 

Stadion steht. Wie kamst Du dazu ? 
Christoph : Ich bin jeweils an den Heimspielen fasziniert neben Susi gestan-
den. Manchmal habe ich in den Pausen die Pauken bearbeitet. Ich spiele 
bekanntlich Schlagzeug, so kam es dazu !

Iggemüüre : Wie hast Du den grossen Erfolg mit dem 1. Liga Schweizermeister-

Titel erlebt ? 

Christoph : Heftig !! ! Es war absolut cool ! Wir haben nach dem Finale mit 
den Spielern im Molly Malone in Wetzikon gefeiert, gelacht und gejubelt ! 

Iggemüüre : Wie lautet Dein Kommentar insgesamt zur vergangen 1. Liga Saison, 

diese stellte bekanntlich einen richtigen Steigerungslauf zum Ostschweizer 

Meister und gar zum Schweizermeister dar ? 

Christoph : Es war eine tolle Saison, ein gutes Team, welches super 
funktionierte. Zudem haben sie sich im 2018 nochmals gesteigert. 

Iggemüüre : Wie sollte Deiner Meinung nach die Mannschaft auf die kommen-

de Saison ergänzt werden ? Wo siehst Du noch Schwächen ? Gibt es überhaupt 

schwächen im Meisterteam ? 

Christoph : Schwächen gibt es immer, aber ich sehe keinen Handlungsbe-
darf. Manchmal dürfte das Passspiel noch genauer werden. Wieder einige 
junge Spieler einbauen, wäre sicher nicht falsch.

Interview mit Christoph Lux
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Fairplay-Charta

1. Wir Eishockey-Fans unterstützen die eigene Mannschaft und freuen uns, wenn 
unser Team mit spielerischem Können, Kampfgeist, gesunder Härte und Fairness 
versucht, das Spiel zu gewinnen.

2. Wir Eishockey-Fans stellten uns hinter die Spieler und Trainer, welche die Grenze 
zwischen Härte und Brutalität kennen und einhalten. Wir Fans distanzieren uns von 
jenen Spieler und Trainern, welch voller Absicht die Grenzen der Fairness überschrei-
ten und Verletzungen des Gegners in Kauf nehmen.

3. Wir Eishockey-Fans akzeptieren jede gegnerische Mannschaft und deren Fans, 
denn ohne sie gibt es keine Eishockeyspiele. Wir betrachten gegnerische Fans und 
Mannschaften nicht als unsere Feinde.

4. Wir Eishockey-Fans wissen, dass ein Eishockeyspiel ohne Spielleiter nicht statt-
finden kann. Wir wollen( / sollen ) ihnen diese Aufgabe nicht zusätzlich erschweren.

5. Wir Eishockey-Fans respektieren, dass die Eisfläche vor, während und nach dem 
Spiel nur für Spieler und Schiedsrichter bestimmt ist. Wir werfen keinerlei Gegen-
stände aufs Eisfeld, weil wir wissen, wie gefährlich dies für sie Aktiven ist.

6. Wir Eishockey-Fans wissen, dass Siege und Niederlagen zum Sport gehören. Wir 
unterstützen das « Siegen um jeden Preis » NICHT und empfinden Niederlagen nicht 
als « Katastrophen ».

In diesem Sinne wünschen wir spannende und interessante Spiele.

Iggemüüre : Du hättest einen Wunsch an den EHC Wetzikon frei ! Wie würde 

dieser lauten ? 

Christoph : Titelverteidigung … !! ! Ich wünsche mir eine weitere gute Saison 
und einen tollen Zusammenhalt von Spielern und Fans.

Iggemüüre : Und der Wunsch an den EHCW Fanclub ?

Christoph : Der Fanclub funktioniert gut. Vielleicht könnte etwas mehr 
Werbung für die Spiele gemacht werden, um mehr Zuschauer in die Halle 
zu bringen.

Iggemüüre : Herzlichen Dank für das Interview Christoph. Auf viele weitere 

Matches mit Dir an einer Pauke und auf tolle Momente, wie wir sie in der 

vergangen Saison so zahlreich erleben durften ! 
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Prov. Kader 1. Mannschaft 2017 / 18 ( Stand : 02. 05.18 )

  Nr. Name Vorname Jahrg. Letzte Saison

Torhüter   1 Peter Yannik 97 EHCW

  70 Neuenschwander Odin 94 EHCW

   Werner Tobias 94 Chur

  

Verteidiger   8 Hofer Thomas 96 EHCW

  16 Rykart Adrian 93 EHCW

  21 Marzan Nicolas 92 EHCW

  24 Wittwer Chris 93 EHCW

  57 Schneider Luzi 93 EHCW

   Luchsinger Luca 95 GCK Lions

   Röthlisberger Raphael 93 Dübendorf

   Schaub Michael 95 EHCW

  

Stürmer  10 Schenk Benjamin 91 EHCW

  37 Laimbacher Manuel 98 EHCW

  61 Eggimann Kevin 92 EHCW

  87 Vesely Timon 87 EHCW

  94 Buchmüller Brent 94 EHCW

  95 Brandi Gianni 95 EHCW

   Bader Yves 96 Uni-Neuchâtel

   Beer Dimitri 97 S-M Shield

Headcoach   Keller Roger  EHCW
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Bilder: David Kündig



24

Touristik

Heusser Touristik

Tobelstrasse 10

8345 Adetswil

Tel: 0041 (0) 44 931 12 31

info@heusser-touristik.ch

www.heusser-touristik.ch
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Gesehen /Gehört

Der Stammgast R.M. aus H. bestellt ein Bier und ein Punsch an der Fanbar, bezahlt dafür Fr. 11.–. 
Er bekommt Fr. 3.– zurück und bemerkt, dass er ja ein Punsch / Bier und nicht ein Luz / Bier bestellt 
hat …

Bei der Fahrt ans Auswärtsspiel nach Romanshorn machte unser Büssli-Chauffeur R.H. aus W. 
kurz nach Turbenthal Bekanntschaft mit einem roten Blitzlicht …

Auch unserem fleissigen Barmitarbeiter P.W. aus D. kann mal ein kleiner Fehler passieren. Kaum 
hat ein Gast den Zwetschgenluz bezahlt und mitgenommen kehrt er wieder an die Bar zurück mit 
der Frage, ob hier nicht eine wichtige Zugabe im Luz fehle ? Bei der Kontrolle bemerkt P.W. aus 
D, dass tatsächlich der Zwetschgenschnaps fehlte …

S.G. aus O. bremst in Herisau mit Ihrer Schulter eine vom Eis fliegende Scheibe, damit diese 
nicht unsanft auf die Tribüne aufprallt ……….. ! Gute Besserung !

Auf der Carfahrt nach Arosa fragte E.S, aus W., ob er eine Durchsage im Car am Mikrophon 
machen dürfe. C.Z. aus B. nickt, aber nur wenn es etwas « Sinnvolles » ist … Einige Minuten 
verkündete E.S. aus W., dass er seit 40 Jahren EHCW Fan ist und darum alle Getränke im Car 
bezahle ! Als er zu C.Z. aus B. zurückkehrte fragte er ihn ob das jetzt etwas « Sinnvolles » ist ?? 
Nochmals vielen Dank !

Herzlichen Dank den angekündigten 200 Sierre Fans für ihr zahlreiches Erscheinen am Spiel 
EHCW – Sierre in Wetzikon.

Jede Auswärtsfahrt mit Carchauffeur Xaver wird im Jahr 2018 zum Erfolg. Doch einmal erlaubt 
sich der GM unseres Carunternehmers einen anderen Chauffeur zu schicken …. Und der EHCW 
verliert tatsächlich dieses Spiel in Zuchwil. Der Fehler wird beim nächsten Spiel in Sierre korri-
giert und unser EHCW siegt sogar nach 1 :4 Rückstand …. ! Danke R.H. aus W. !

Bei Cupspiel in Kloten gegen Bassersdorf wollten 3 EHCW Fans nicht mehr das « grusige » Bier 
aus dem Stadionrestaurant trinken und holten kurzentschlossen 3 Bier aus dem Büssli in der 2. 
Pause ….

R.H. aus W. telefoniert, nach dem Triumpf im Final auf dem Eis stehend, dem Carchauffeur und 
befiehlt ihm, er solle sofort das Bier aus dem Car ins Stadion bringen ! Wir haben ja schliesslich 
das passende ( Hürlimann- )Bier zum Feiern im Car ! Vielen Dank Xaver !

Sonntagmorgen an der Fanclub-SM in Chur in der Garderobe : R.W. aus G. sucht verzwei-
felt sind Ladekabel fürs Telefon. Ich bin mir sicher, dass ich es auf das Tablar gelegt habe ….. 
Verzweifelt werden alle Garderobeninsassen aus Chur und Lyss befragt, doch niemand hat es 
genommen / gesehen. Doch plötzlich, Stunden später wurde das « gestohlene » Kabel in seinem 
Nessessair « gefunden« …. Oha, ich habe es wohl doch nicht auf dem Tablar liegen lassen … !

Hier einige Stichworte für Alle von der SM 2018 in Chur : Brunnen mit Wasser, Shot im Bett, 
Zicke, Garderöblä, Ladekabel, Zmorgä vor dem Schlafen, Edi-Car, Mac zum Zmorgä, Seger, 
Rollator, Duschen zwischen den Spielen, Edi on Ice, Natascha, Iggemüüre, Braulio, …
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Rückblick Nachwuchs Saison 2017 / 18

Den leichten Rückgang bei den aktiven Nachwuchssportlern in der Saison 16 / 17 konnten 
wir in der Saison 17 / 18 wieder kompensieren und haben mit 210 Spielern den höchsten 
Stand seit der Neubegründung des EHC Wetziker Nachwuchses verzeichnet. 

Das Sommertraining begann für alle Teams in der Woche vom 03. Mai 2017 ( eine Woche 
früher als in den Vorjahren ) und dauerte bis am 08. September 2017. Die Bambini, Piccolo 
und Moskito trainierten im Sommer drei Mal, die Mini, Novizen und Junioren zwei Mal pro 
Woche.

Bei den Trainingslagern wurde auf altbewährtes gesetzt. So absolvierten die drei unter
Stufen Ihre Intensivtage während der Herbstferien in Wetzikon, die oberen drei Stufen
weilten für das Trainingsweekend Ende August in Engelberg.

Mangels Eisressourcen und einem intensiven Züri-Cup Terminkalender konnte in diesem 
Jahr leider kein Atzmännig-Cup durchgeführt werden. Dass dieses schöne Turnier zu Guns-
ten des Pfl ichtprogramms geopfert werden musste, schmerze uns sehr. Die Meisterschaften 
und Cup’s werden immer mehr in die Länge gezogen und wenn wir erst ab Mitte September 
regulär die Eishalle zur Verfügung haben, wird es zunehmend schwerer werden solche Ver-
anstaltungen durchführen zu können. 

Die Meisterschaft konnte auf allen Stufen reibungslos durchgeführt werden. Somit war die 
Saison 16 / 17 organisatorisch ein Erfolg. Keine Mannschaft konnte zwar einen Spitzenrang 
erzielen aber es war auch keine Stufe vom Abstieg oder letzten Platz bedroht. Einmal mehr 
gilt es zu bemerken, dass im Nachwuchs die Ausbildung höher zu gewichten ist als der 
Tabellenplatz.

Im Züri-Cp für die Stufen der Moskito A, B und Mini B konnten keine Spitzenränge erreicht 
werden. Die Cup-Spiele werden von uns und unseren Gegnern vermehrt als Ersatz für Vor-
bereitungsspiele eingesetzt, da wir uns ansonsten kaum mehr in der Lage sehen, alle Spiele 
in den vorgeschriebenen Zeiträumen zu absolvieren. 

Die Hockeyschule wurde in der Saison 17 / 18 jeweils wieder am Dienstagabend durchge-
führt. Rund 60 Kinder haben dieses Angebot regelmässig besucht und einige konnten für 
die Bambini rekrutiert werden.

Zum fünften Mal haben wir in der vergangenen Saison am Erfassungs-Label von Swiss 
Ice Hockey « Youth Sports & Development » teilgenommen. Diese Qualitätssicherung und 
-überprüfung ist für uns ein wichtiger Indikator, wo wir unsere Ausbildung verbessern könne 
und welche Schwerpunkte wir setzen wollen. Für die administrative Begleitung und Durch-
setzung möchten wir Philipp Bräker herzlich danken.

Weiter bedanken wir uns bei allen Trainern, Betreuern, Helfern, den Hockeyschulverantwort-
lichen, den Spielern und Eltern für das Engagement. Wir freuen uns auf die nächste Saison.
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Gerber & Peter
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Da fasste ich einst den Auftrag, einen Bericht über das diesjährige Neujahrsturnier in 
Arosa zu schreiben. Ich begann in meinem Hinterkopf zu kramen aber da kamen nur 
noch schemenhafte Erinnerungen vom Heimweg hervor, jedenfalls vom Teil davon, den 
ich nicht verschlafen hatte. Da war doch irgendwas mit Feuerwerk. Es sah zumindest 
so ähnlich aus, eigentlich waren es bunte Mini-Spirituosen. Und wir sassen in einem 
Bus. Ach ja, der Mannschaftsbus des EHCW Nachwuchs muss das gewesen sein. Mit 
dem Anhänger von Dani dran, denn der Original-EHCW-Nachwuchs-Bus-Anhänger 
war am Morgen desselben Tages, in aller Herrgottsfrühe, nicht vom Fleck zu bewegen 
gewesen. Und was war alles dazwischen passiert ?

Ich warf also diese Frage mal in der Garderobe vor einem Match auf und erhielt folgen-
des Bild des besagten Tages.

Es gab Spaghetti am Mittag, mit zu wenig Käse. Die Röteli Frau hatte kein Röteli dabei 
weil sie ihrer Konkurrenz nicht in den Rücken fallen wollte. Und wir waren schlecht an 
diesem Turnier. Hatten wir irgend ein Spiel gewonnen ? Waren wir letzte oder bloss 
zweitletzte ? Keiner weiss es mehr mit Gewissheit. Aber die Stimmung kommt einem 
da wieder in Erinnerung. Sie war ebenfalls sehr schlecht und es waren mehrere Stim-
men laut geworden, welche mit Nachdruck verlauten liessen, dass so das Mitmachen 
an diesem Turnier keinen Sinn mehr mache. Mit ‹ so › war dann wohl das spielerische 
Niveau der anderen Mannschaften gemeint. Wir hatten tatsächlich kaum eine Chance, 
und das obwohl wir gar nicht mal so schlecht aufgestellt waren.

War denn auch etwas gut an diesem Tag ? Aber sicher ! Wir haben Hockey gespielt, 
wir sind ohne Verletzte nach Hause gekommen, dafür mit mehr Geocaches als vorher 
auf dem Konto und wir haben Fondue erhalten für unsere nicht weiter erwähnenswerte 
spielerische Leistung. An dieser Stelle muss unbedingt schriftlich festgehalten werden, 
dass sich dieses Fondue in der Gewalt von Fäbe befindet. Es wäre nicht der erste 
Käse, der nahdisnah abhanden kommt …

Und wer übrigens alles Anspruch auf eine Scheibe von unserem Trostpreis hat :
Chris, Marco und Fabian Abrecht, Fetzer, Fäbe, Tom, David, Edi, Dani, Mike und

Gabriela

Neujahrsturnier Arosa 6. Januar 2018
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«Menschenskind bedenke wohl, dein 

grösster Feind heisst Alkohol. Doch in der 

Bibel steht geschrieben, du sollst auch 

deine Feinde lieben.»

Hopp EHCW! Mir gsend eus im Intermezzo!

Intermezzo Bar Wetzikon
Montag bis Samstag: 11.00 – 24.00 Uhr (kann auch später werden)

Sonntag: 14.00 Uhr – End
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Iggemüüre, Frühling 2018 

Ausgabe Nr. 47

Adresse  Internetadresse

Fanclub EHC Wetzikon  Fanclub : www.ehcw-fanclub.ch
Postfach 1368  EHCW : www.ehcw.ch
8620 Wetzikon

Auflage  Bankverbindung

150 Exemplare  Postkonto 85 - 493817 - 6

Erscheinungsart  Mitgliederbeiträge

2 × jährlich ( Frühling und Herbst )  Aktiv Fr. 60.—
  Familie Fr. 90.—
Inseraten-Preise  Lehrlinge / Studenten Fr. 35.—
¼ Seite Fr.  30.– AHV / IV Fr. 35.—
½ Seite Fr.  50.– Schüler bis 16 Jahre Fr. 20.—
1 Seite Fr. 100.– Passiv ( mind. ) Fr. 25.—
1 Seite  ( Umschlag Innenseite ) Fr. 150.– Unihockey Fr. 60.—
1 Seite ( Umschlag ) Fr. 200.–

Wir danken folgenden Sponsoren / Inserenten für die grosszügige Unterstützung

Welldone AG, Winterthur Walter Bedachungen, Bertschikon
E. Schneiter GmbH, Wetzikon Schmid Automobile AG, Wetzikon
Gerber und Peter Maschinenbetrieb, Adetswil Tenini Sport, Eishalle, Wetzikon
Islandpferdehof Zum Wasserfall, Weilheim-DE Intermezzo Bar, Wetzikon
Metzgerei Weber, Wetzikon Heusser Touristik, Wetzikon
Egli Jona, Rapperswil-Jona Metzgerei Niffeler, Wetzikon
Mettler Treuhand, M. Mettler, Hinwil  Restaurant Stadion, Wetzikon
Restaurant Terrasse, Kempten 

Redaktion Redaktion und Fanclub Vorstand bedanken sich bei allen, welche zu 
Lars Ziegler dieser Iggemüüre Ausgabe beigetragen haben. Wir danken weiter 
Vorstand den Helfern und Besuchern unserer Veranstaltungen ganz herzlich.
 Ohne Euch wären unsere Anlässe nicht durchführbar. xs
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